
KURSINFORMATIONEN
Was glaubst denn du?

Interreligiöse Bildung und Erziehung

Altersspanne: bis 10/14 Jahre
Themeneinteilung: Zertifikatskurs Fachkraft für Religionspädagogik

 

Kinder erleben ein vielfältig kulturell und religiös geprägtes Umfeld. 
Insbesondere in der Kindertageseinrichtung kommen sie in Kontakt mit 
anderen Religionen, vor allem mit dem Islam. Das hat Auswirkungen auf die 
religiöse Bildungsarbeit: Sollen die muslimischen Kinder bei den biblischen 
Geschichten dabei sein? Wie können wir Gottesdienste so gestalten, damit 
alle mitmachen können? Was tun, wenn der Ramadan beginnt? Worauf legen 
muslimische Eltern besonders Wert? ...und was heißt das alles für unser 
katholisches Profil?

Am Ende des Seminars...
· haben Sie Grundwissen zum Islam.
· können Sie Verhaltensweisen der muslimischen Kinder und Eltern auf deren 
religiösen Hintergrund
  hin, einordnen.
· reflektieren Sie auf der Grundlage des katholischen Profils 
Alltagssituationen.
· können Sie Anregungen für Ihre interreligiöse Praxis adaptieren.

Zielgruppe
Pädagogische Mitarbeiter*innen in Tageseinrichtungen für Kinder

Referent*in
Margret Färber, Diplom-Religionspädagogin (FH), Diplom-Sozialpädagogin 
(FH), Gestalt-
seelsorgerin (DGfP), Trauerbegleiterin (DAQTE), Bibelerzählerin, zertifizierte 
Kess-Kursleiterin, ZRM®Trainerin, KTK-Qualitätsbrief-Evaluatorin, Leiterin 



des Fachbereichs Pastoral in Kindertageseinrichtungen der Diözese 
Augsburg

Datum
13. April 2027

Tagungsort
Bildungs- und Gästehaus der Dillinger Franziskanerinnen, Kardinal-v.-
Waldburg-Straße 2 in Dillingen

Beginn / Ende
09:00 bis 16:30 Uhr

Kursgebühr
145,-- € inkl. Tagungsgetränke und Mittagessen

TERMIN
13.04.2027 - 13.04.2027

09:00 Uhr - 16:30 Uhr

KURSNUMMER
K07727

VERANSTALTUNGSORT
Bildungs- und Gästehaus der Dillinger Franziskanerinnen
Kardinal-v.-Waldburg-Straße 2/Ecke Erzbischof-Stimpfle-Straße
89407 Dillingen

dillinger-franziskanerinnen-rw.de

ANSPRECHPERSON
Patricia Reith
+49 (821) 3156-282
fortbildung@caritas-augsburg.de



Hinweis: Dieses Dokument wurde gemäß den Anforderungen des 
Barrierefreiheitsstärkungsgesetzes erstellt.


